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Biberwier informiert: Fernpass-Paket
ohne Proteste – Bürger hören zu!
Bürgermeister Schönherr stellt in Biberwier die

Fernpassstrategie vor. Versammlung informiert über Pläne
und finanzielle Vorteile.

Biberwier, Österreich - In Biberwier standen die Zukunft und
die aktuellen Entwicklungen rund um den Fernpass im
Mittelpunkt einer kürzlich abgehaltenen Gemeindeversammlung,
die ohne Proteste verlief. Bürgermeister Harald Schönherr
begrüßte die rund 100 anwesenden Bürgerinnen und Bürger im
Gemeindesaal und bemerkte, dass die Atmosphäre in der
Gemeinde ruhig sei. Während der Versammlung stellte er den
Anwesenden die „Fernpassstrategie“ vor, die einige wichtige
Punkte umfasst, die der Gemeinderat gemeinsam mit dem Land
Tirol vereinbart hat. Dabei wurde auch ein Überblick über die
neuesten Dorfgeschehnisse gegeben.

Besonders erfreulich für die Gemeinde war das Fehlen von



Protestplakaten oder Demonstrationen gegen das Fernpass-
Paket. Das Ziel der Versammlung bestand darin, die
Öffentlichkeit breiter über die Finanzierungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten für Biberwier zu informieren. Zu den
bereits aus der Gemeinderatssitzung vom 8. April bekannten
Punkten wurden einige neue Pläne zur zukünftigen Gestaltung
des Fernpasses präsentiert. Diese unbekannten Pläne stießen
auf reges Interesse.

Fragen zur Maut und
Parkraumbewirtschaftung

Nach einer angeregten Präsentation folgten im Anschluss Fragen
von den Bürgern, darunter Themen zur Maut und dem Zeitplan
für die Umsetzung. Bürgermeister Schönherr erklärte, dass es
keinen festen Zeitplan gebe und dass die Maut auch bei einer
Umfahrung des Tunnels anfallen könnte. Des Weiteren wurde
das Thema Parkraumbewirtschaftung angesprochen; jedoch
wies der Bürgermeister darauf hin, dass dies nicht direkt mit
dem Fernpass-Paket verknüpft sei.

Christoph Schreyer, ein Vertreter der Agrargemeinschaft,
äußerte sich positiv über die Chancen, die das Paket für
Biberwier bietet. Nach ausführlicher Diskussion und
Beantwortung von Fragen wurde die Versammlung nach
insgesamt rund 70 Minuten von Bürgermeister Schönherr
beendet.

Verkehrsproblematik am Fernpass

Die Fernpassstraße, auch bekannt als B179, gehört zu den
zentralen Verkehrsachsen in Tirol und stellt eine
Herausforderung für die Region dar. Eine informative Plattform,
die sich mit der Problematik befasst, ist die fernpass-strategie
, die mögliche Lösungsansätze bietet und den Austausch über
die Verkehrsprobleme unterstützt. Diese Webseite ist ein Wiki,
das von Nutzern bearbeitet und ergänzt werden kann, was zur

http://www.fernpass-strategie.at/


Meinungsbildung in der Bevölkerung beiträgt.

Mit dieser Initiative wollen die Verantwortlichen einen
strukturierten Diskurs über die Verkehrsproblematik schaffen
und den Bürgern eine Stimme geben. Für viele ist es von großer
Bedeutung, dass die Herausforderungen am Fernpass aktiv
angegangen werden, um eine verbesserte Lebensqualität in der
Region zu gewährleisten.

Insgesamt zeigt die Versammlung, dass in Biberwier ein gutes
Händchen dafür da ist, die Interessen der Bürgerinnen und
Bürger im Blick zu haben und gleichzeitig innovative Lösungen
zu entwickeln. Für weitere Informationen zur Versammlung und
den vorgestellten Plänen können interessierte Leser auf die
Berichterstattung von meinbezirk und ORF Tirol
zurückgreifen.

Details
Ort Biberwier, Österreich
Quellen www.meinbezirk.at

tirol.orf.at
www.fernpass-strategie.at

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.at
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